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Beschreibung
Der Invalidendom im 7. Arrondissement in Paris ist Teil des Hôtel des Invalides, das von
König Ludwig XIV. zur Unterbringung Kriegsversehrter errichtet wurde. 1840 wurde der
Invalidendom, der ursprünglich als Kirche diente, zu Napoleons Grabstätte umfunktioniert.
In einer feierlichen Zeremonie wurde Napoleons Sarg in einer Seitenkapelle beigesetzt. Die
Aushebung und Ausschmückung der Krypta, in die später ein gewaltiger Sarkophag mit den
Gebeinen Napoleons gesetzt wurde, sollte allerdings noch gute 20 Jahre dauern. Auf die
Enthüllung des Sarkophages wurde 1853 eine Medaille geprägt, die ihn auf der Rückseite
abbildet. Die Vorderseite zeigt Napoleon als römischen Kaiser. An die Medaille ist eine Öse
und Ring geprägt, sodass sie an der Kleidung oder einer Kette getragen werden konnte.
Die Erfassung dieser Medaille wurde durch den Numismatischen Verbund in Baden-
Württemberg (NV BW) ermöglicht.
[Sophie Preiswerk]

Grunddaten

Material/Technik: Messing
Maße: Durchmesser: 23 mm, Gewicht: 5,17 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1853
wer
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/18728


Beauftragt wann
wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Paris

Literatur
• Bramsen, Ludvig (1977): Médallier Napléon le Grand ou Description des Médailles -

Décorations Relatives aux Affaires de la France pendant le Consulat et l‘Empire,
Deuxième Partie 1810 - 1815. Hamburg


	Beschreibung
	Grunddaten
	Ereignisse
	Literatur

